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Alice-Salomon-Hochschule 

Studierendenservicecenter 

Immatrikulationsverwaltung 

Alice-Salomon-Platz 5 

12627 Berlin 

 
 

 
Antrag auf Nachteilausgleich zur Verbesserung der Wartezeit  
(zusätzlich zur Bewerbung) 

 

Studiengang:                        _____________________________________________ 

Name, Vorname:                  _____________________________________________ 

Straße, Hausnummer:          _____________________________________________ 

Postleitzahl, Ort:                  _____________________________________________ 
  
  

 

Bitte zutreffendes ankreuzen (Mehrfachnennungen sind möglich) 
 

 
1.  Besondere gesundheitliche Umstände 

 1.1  1.2   1.3   1.4         1.5            

2.  Besondere familiäre oder soziale Umstände   

 2.1  2.2   2.3   2.4         2.5          2.6          2.7           

3. Leistungssport    

4. Sonstige Gründe  
  



Mir ist bekannt, dass nur Angaben berücksichtigt werden, die durch geeignete Nachweise 
belegt sind. 
 

_________________________  ________________________________________________    
   

Ort, Datum                                            Unterschrift Antragsteller_in 
 
 
 
 
Folgender Abschnitt wird von der Alice Salomon Hochschule ausgefüllt: 
 
Bearbeitungsvermerk Immatrikulationsverwaltung 
 
Studienbewerber_in erfüllt die Bedingungen:         ja     nein    

Bemerkungen: ______________________________________________ 

                        ______________________________________________ 

                        ______________________________________________ 

 



 

 

 
Seite 2 von 3  Stand: 11/2025, SSC-ImmaV 

 

 
 

 
Merkblatt zum Nachteilsausgleich - Verbesserung der Wartezeit - 

 
 

In den Studiengängen des allgemeinen Auswahlverfahrens orientiert sich die Wartezeit an der 
Anzahl der Halbjahre, die seit dem Erwerb der Studienberechtigung (z. B. Abitur) verstrichen sind. 
Es können jedoch Umstände vorliegen, die nicht zu vertreten waren, die aber gleichwohl den 
Erwerb der Studienberechtigung verzögert haben. Die/Der Bewerber_in wird dann weniger 
Wartezeit vorweisen. In diesem Fall wird bei der Auswahl nach Wartezeit ein früherer Zeitpunkt des 
Erwerbs der Studienberechtigung zugrunde gelegt. Die/Der Bewerber_in nimmt also an der 
Auswahl mit einer Wartezeit teil, die voraussichtlich ohne die Verzögerungen erreicht worden 
wäre. 
 
Begründete Anträge 

In den folgenden, beispielhaft genannten Fällen kann einem Antrag auf Verbesserung der 
Durchschnittsnote in der Regel stattgegeben werden.  
 
1. Besondere gesundheitliche Umstände  

Legen Sie in allen Fällen unbedingt eine Bescheinigung der Schule über Grund und Dauer 
der Verzögerung beim Erwerb der Studienberechtigung bei sowie alle sonstigen Belege, 
mit denen Sie den Nachteilsgrund belegen können.  

1.1 Längere krankheitsbedingte Abwesenheit vom Unterricht während der letzten drei Jahre 
vor Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung (Nachweis durch zum 
Bewerbungszeitpunkt aktuelles fachärztliches Gutachten, jedoch nicht älter als ein 
Jahr) 

1.2 Schwerbehinderung von 50 oder mehr Prozent (Nachweis durch zum 
Bewerbungszeitpunkt aktuelles fachärztliches Gutachten, jedoch nicht älter als ein 
Jahr sowie ergänzend Schwerbehindertenausweis oder Feststellungsbescheid des 
Versorgungsamtes) 

1.3 Sonstige vergleichbare besondere gesundheitliche Umstände (Nachweis durch zum 
Bewerbungszeitpunkt aktuelles fachärztliches Gutachten, jedoch nicht älter als ein 
Jahr) 

2. Besondere familiäre oder soziale Umstände  

2.1 Versorgung eigener minderjähriger Kinder während der Schulzeit (Geburtsurkunden 
der Kinder) 

2.2 Versorgung pflegebedürftiger Verwandter in aufsteigender Linie oder von Geschwistern 
während der Schulzeit (fachärztliche Bescheinigung über die Pflegebedürftigkeit) 

2.3 Betreuung unversorgter minderjähriger Geschwister, die mit in häuslicher Gemeinschaft 
lebten (Geburtsurkunden der Geschwister) 

2.4 Verlust eines Elternteils oder Verlust beider Eltern vor Erwerb der 
Hochschulzugangsberechtigung sofern die/der Bewerber_in zu diesem Zeitpunkt ledig war 
und das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet hatte (Sterbeurkunden der Eltern und 
Erklärung über den damaligen Familienstand)  

2.5 Mehrmaliger Schulwechsel wegen Umzugs der Eltern (Abgangszeugnisse und Melde-
bescheinigungen der Eltern) 
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2.6 Schwangerschaft der Bewerber_in während der letzten drei Jahre vor Erwerb der 
Hochschulzugangsberechtigung (fachärztliche Bescheinigung oder Geburtsurkunde 
des Kindes)  

2.7 Sonstige vergleichbare besondere familiäre Umstände (zum Nachweis geeignete 
Unterlagen) 

3. Zugehörigkeit zu einem Kader der Bundessportfachverbände (Spitzensport) von 
mindestens einjähriger, ununterbrochener Dauer (Bescheinigung des zuständigen 
Bundessportfachverbandes). 

4. Sonstige vergleichbare besondere Umstände (zum Nachweis geeignete Unterlagen). 

 
 
Unbegründete Anträge  

In dem folgenden Fall hat der Antrag grundsätzlich keinen Erfolg: 
 

 Teilnahme an einem Austauschprogramm. 
 
 

 


